
Großeinsatz  der  Feuerwehr
wegen  kilometerlanger  Ölspur
und verbrannten Essens
Ein qualmender Backofen hat am Dienstagabend einen Großeinsatz
der  Bergkamener  Feuerwehr  mit  rund  60  Einsatzkräften
ausgelöst.

Gemeldet  wurde  kurz  nach  19.30  Uhr  Brandgeruch  aus  einer
Wohnung  am  Friedrichsberg  in  Bergkamen-Mitte.  Die
Feuerwehrleute mussten die Tür aufbrechen, um in die Wohnung
zu  gelangen.  „Die  Räume  waren  bereits  völlig  verqualmt
gewesen“, berichtete  Einsatzleiter Uwe Dunemann.

Die Feuerwehrleute brachten den Bewohner ins Freie. Um ihn
kümmerten sich dann der Notarzt und der Rettungsdienst. Der
Mann  wurde  mit  einem  Rettungswagen  vorsorglich  zu  einem
Krankenhaus  gefahren.  Gleichzeitig  räumten  andere
Feuerwehrleute den Backofen aus und durchlüfteten die Wohnung.
Schließlich reparierten sie noch das Schloss der Wohnungstür

Nach  gut  einer  halben  Stunde  war  der  Einsatz  für  die
Löschgruppen  Mitte,  Weddinghofen  und  Overberge  beendet
gewesen.  Kurz  vorher  hatten  sich  die  Feuerwehrleute  aus
Weddinghofen  und Mitte noch um eine kilometerlange Ölspur
gekümmert,  die  sich  von  den  Autobahnzufahrten  über  die
Buckenstraße, Schulstraße, Kleiweg und Erich-Ollenhauer-Straße
bis zur Rathenaustraße zog. Hier wurde die Feuerwehr um 16 Uhr
alarmiert.
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